
Ich will nicht dauernd Schule neu erfinden!
Beitrag von „robischon“ vom 22. März 2012 08:24

" in Deutschlands Schulen muss endlich wieder diszipliniert gearbeitet und gepaukt werden"

Ich denke bei Dir ist das so. Wie vor hundert Jahren. Wie in der Feuerzangenbowle oder bei
Ecksteins Schulhumoresken.

Oder beim Heimatkundeunterricht von Hauptlehrer Streng.Ich hab das Lehrbuch von 1930.

Wenn Kinder selbstständig und miteinander lernen und arbeiten dürfen, hat das überhaupt
nichts mit Kuschelpädagogik zu tun. Es ist so normal wie Gärtnerei.

Pflanzen selber wachsen lassen in geeigneter Umgebung.

An Unis war ich schon. Zuletzt auf Einladung von Studierenden an der Uni Halle beim
Studentenstreik. Das Problem ist, dass mein Umgang mit dem Lernen in den meisten Ländern
noch nicht zur Prüfungsordnung passt. Es gibt noch immer solche Fossilien wie Elternschreck.
Viele Lehrer können das noch nicht, Kindern zuhören und zuschauen und nur auf ihre Fragen
antworten. Sie glauben nicht, dass das viel leichter, schneller, nachhaltiger und erfolgreicher ist
als der unsägliche gleichzeitige und gleichschnelle Frontalunterricht.
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